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Liebe Eishockeyfreunde 

"Äs isch no nid düre!" 

Zum Glück ist Normalität ein dehnbarer Begriff. Was uns im März 2020 weg von der Normalität 
gebracht hat, beschäftigt uns bald zwei Jahre später nach wie vor. Die Normalität verändert sich 
in dieser Zeit schneller, als es uns lieb ist. Somit ist es wohl besser, gar nicht über die Definition 
"Normalität" nachzudenken. 

Der Rückblick zur Saison 2020/2021 ist schnell gemacht. Alle Anlässe wurden abgesagt. Im 
Besonderen hat uns die Absage der beiden Inser Märit weh getan. Die EHC Bar, unten im Rössli, 
vermissen wir sehr! Die Amateurmeisterschaft startete anfangs Oktober 2020 mit einem 
umfassenden Schutzkonzept. Trotzdem wurde sie, aufgrund der uns allen bekannten Situation, 
nach ein paar Meisterschaftsspielen komplett annulliert. 

Somit blieb uns nichts anders übrig, als diese Entscheidung so zu akzeptieren, wie sie war. Einige 
von uns verfolgten nicht einmal mehr das Eishockey-Geschehen in den Profiligen, welche nur in 
Geisterspielen ohne Zuschauer agieren durften. Plötzlich hatte einer von uns eine zündende Idee: 
wir führten ein Online-Garderoben-Bier durch. Per Zoom Meeting stiessen wir mit einem Bier an, 
konnten fachsimplen und einige von uns zogen sogar ihre Eishockeyausrüstung an! Spass pur, 
ausser dass unsere Partnerinnen teils mit Stirnrunzeln oder Kopfschütteln reagierten. 

Am 02. Juli 2021 konnten wir unsere Generalversammlung durchführen und entsprechend 
freuten wir uns auf die bevorstehende Saison in einem gewohnten Rahmen. 

 
Saison 2021/2022 

Die neue Saison hat Mitte Oktober begonnen. Nach Startschwierigkeiten wurde ab dem dritten 
Spiel die ersten Punkte gebucht. Wir können es noch! Unsere Mannschaft ist fast unverändert. 
Neu dabei sind Beat Leuthold und Daniel Herren. Den beiden Neuzugängen spreche ich ein 
herzliches Willkommen in unserem Club aus! Unsere diesjährigen Gegner sind die Gleichen wie 
letzte Saison. Gespielt wird wiederum je ein Heim- und Auswärtsspiel. Wir laden Sie herzlich ein, 
unsere Spiele zu besuchen. Sie werden sehen, auch 4. Eishockey ist sehr spannend und 
unterhaltsam. Informationen finden Sie auf den folgenden Seiten oder auf www.ehcins.ch. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Herzlichen Dank 

Geht an all unsere Sponsoren, Gönner und Helfer. Bitte berücksichtigen Sie diese bei Ihren 
Einkäufen und Dienstleistungen. Merci! 

….. und einen speziellen Dank an Urs Dällenbach, den Redaktor des Cluborgans "Bodycheck"! 

 
EHC Ins – Spass und Leidenschaft für Eishockey! 

Im Namen des EHC Ins wünschen wir Ihnen viel Spass beim Lesen des 
diesjährigen Bodycheck. 

Bleiben Sie gesund! 

Hopp Ins! 

Präsident EHC Ins, Dominique Burkhardt 
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Saisonrückblick 2020 / 2021  

 

Fällt wegen Abbruch der Saison nach zwei Spielen aus. 
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Resultate Saison 2020 / 2021 

  
      Datum Heimteam Gastteam Resultat Drittel 

03.10.2020 EHC Ins HC Gurmels 3:4 2:2 / 1:1 / 0:1 

18.10.2020 EHC Ins HC Vallorbe 8:2 2:0 / 3:1 / 3:1 
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Clubleitung Saison 2021/2022 

 

Präsidium Präsident 

 Burkhardt Dominique 

 Winzerweg 30   Mobile: 079 435 80 13 

 3235 Erlach   Mail:   burkhardt@b74.ch  
 

 Stellvertreter 

 Niederhauser Fabian 

 Dorfstrasse 26   Mobile : 079 781 45 73 

 3238 Gals   Mail :   fabian@niederhausergals.ch 

 
 

Sektretariat Sektretärin 

Administration, Jenni Anita 

Protokolle Beundenweg 9   Mobile: 079 228 32 72 

 3225 Müntschemier  Mail:   anitavgunten@bluewin.ch 
 

 Kassier 

Finanzen, Flück Patrick 

Buchhaltung Normannenweg 17  Mobile: 079 278 53 03 

 3232 Ins   Mail:   patounet@hispeed.ch 

 
 

Logistik TK-Chef (Spiko) 

Spielbetrieb, Jakob Christian 

Lizenzen Witzwilstrasse 22  Mobile: 079 659 45 82 

Schiedsrichter 3232 Ins   Mail:   chrigu.jakob@bluewin.ch  

 
 

PR Werbung/Logistik 

Anlässe, Spring Andreas 

Material Fauggersweg 36 B  Mobile: 078 753 09 33 

 3232 Ins   Mail:   springa@bluewin.ch  

 
Medien, Dällenbach Urs 

Cluborgan Dorfstrasse 15 A  Mobile : 079 623 26 88 

 3232 Ins   Mail :   uersu_d@bluewin.ch 
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Unsere Neuzugänge stellen sich vor 

 

Wir sind sehr froh, dass wir für die Saison 21/22 zwei «Verrückte» gefunden haben, die unser 
relativ dünnes Spielerkader etwas verbreitern. Gerne stellen wir die beiden vor: 

   Beat Leuthold   Daniel Herren 
   43 Jahre    39 Jahre 
   Fräschels    Müntschemier 
   Hochbaupolier   LKW-Mechaniker 
   Trikot # 96    Trikot # 4 

 
 

Beat und Dänu, herzlich willkommen! Schön, dass ihr nun das Dress des EHC Ins tragt. 
Gebt uns doch ein kurzes Update über eure bisherige Eishockeylaufbahn. 

Ich habe alle Nachwuchsstufen beim SC Bern  In den letzten zwei Jahren habe ich als 
durchlaufen. Dann habe ich beim EHC Rot  Quereinsteiger ein paar Trainings des 
Blau Bern und beim SC Freimettingen in der  EHC Ins besucht – einfach zum Spass. 
2. Liga gespielt. Danach folgten 13 Jahre beim  Kann ja nicht schaden, habe ich mir  
EHC Belp bevor ich fünf Saisons Spielertrainer gedacht. Da das Inser Kader nicht sehr 
beim SC Lyss (3. Liga) und EHC Köniz war.  breit ist, spiele ich nun in der Meister- 
Die letzten 4 Saisons war ich im Bernercup   schaft mit, wenn es mich braucht. 
aktiv (Seedorf Pinguins / EHC Kerzers) und 
nun habe ich mich entschieden, wieder eine 
Lizenz zu lösen um beim EHC Ins zu spielen. 
 

Welchen Eindruck hast du bisher von unserem Verein gewonnen? 

Ich fühle mich wie in einer grossen Familie.  Das ist eine gute Truppe mit coolen 
Jeder hilft jedem, keiner ist sich zu Schade  Teamkollegen. 
mit anzupacken. 
 

Hast du deine Mitspieler bereits gekannt und fühlst du dich gut im Team aufgenommen? 

Nein, ich kannte eigentlich niemanden. Meine  Ein paar Mitspieler habe ich bereits 
Philosophie lautet: Einfach mal mittrainieren,  gekannt. Ich fühle mich auf jeden Fall 
der Rest ergibt sich von selbst. Die Team-  willkommen und gut aufgenommen. 
kollegen haben mich sehr gut aufgenommen. 
 

Welche Musik sollte aus deiner Sicht vor dem Match in der Garderobe laufen? 

Ganz klar Hard Rock oder Heavy Metal.   Der Mix der momentan läuft ist für mich 
        total in Ordnung. 
 

Welche drei Dinge würdest du auf die berühmte einsame Insel mitnehmen? 

Meine Frau, ein Comic und viel Sonnencreme.  Messer, Pfanne und Streichhölzer wären 
        sicher nicht verkehrt. 

  



S e i t e  17 | 48 

 

Wie sieht aus deiner Sicht das perfekte Wochenende aus? 

Ausschlafen, dann etwas mit der Familie   Zeit mit der Familie verbringen und gute 
unternehmen. Gegen Abend gerne noch   Freunde treffen. 
einen Hockeymatch spielen und danach 
mit den Teamkollegen mit einem Bier auf  
den Sieg anstossen. 
 

Um euch noch etwas besser kennen zu lernen, ein paar weitere kurze Fragen. 
Ihr dürft einmal einen Joker setzen. 

Fleisch   Fleisch oder Gemüse?    Gemüse 
Fast Food   Fast Food oder Gourmet?   Gourmet 
Chips    Schokolade oder Chips?    Chips 
Raclette   Fondue oder Raclette?    Raclette 
Kaffee    Kaffee oder Tee?     Kaffee 
Bier    Bier oder Wein?     Bier 
Ballermann   Ballermann oder Chill-out-Zone?  Chill-out-Zone 
Kino    Kino oder Sofa?     Sofa 
Actionfilm   Actionfilm oder Komödie?   Actionfilm 
Langschläfer   Frühaufsteher oder Langschläfer?  Langschläfer 
Immer Vollgas  Immer Vollgas oder Take it easy?  Take it easy 
Meer    Urlaub in den Bergen oder am Meer?  Meer 
Camping   Camping oder Luxushotel?   Luxushotel 
Joker    Laufband oder Hometrainer?   Joker 

Vielen Dank für eure Antworten. Wir wünschen weiterhin viel Spass  
und eine erfolgreiche, unfallfreie Saison mit dem EHC Ins! 
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Kennen Sie den      ? 

 

In Ins gibt es so viele Vereine. Kennt man da den EHC Ins überhaupt? Wir haben nachgefragt – 
und folgende Antworten erhalten: 

Interviewpartner: 

KS Kurt Stucki (Gemeindepräsident Ins) 
AR Adrian Ritter (Schulleiter Oberstufe Ins) 
BD Barbara Düscher (Märit-Tätschmeisterin) 
DF Daniel Fawer (Feuerwehrkommandant) 
GS Gloria Saluz (Kassierin Gewerbeverein) 

 
Wie gut kennen Sie den EHC Ins? 

KS: Der EHC Ins ist mir ein Begriff und ich verfolge die Saison gern auf der Internetseite des 
 Vereins. 
AR: Ehrlich gesagt kenne ich den EHC Ins nicht sehr gut. Seit meiner Kindheit weiss ich aber, 
 dass er existiert und dass es schon damals diese Verbindung durch sportlich 
 Unersättliche zwischen dem FC und dem EHC gab. Weil ich selber meine ganze 
 Juniorenzeit beim FC Ins verbracht habe und meine Fussball-Vorbilder gleichzeitig auch 
 beim EHC Ins waren, begann ich schon früh damit, die Resultate und Statistiken zu 
 verfolgen. Weil aber die Spiele nicht in Ins stattfinden, war es früher nicht möglich, die 
 Spiele der Mannschaft live zu verfolgen. Trotzdem war für mich der Eishockeyclub mehr 
 noch als andere Vereine ein Beweis dafür, dass in unserer Region alle (für mich) 
 wichtigen Sportarten stattfinden. 
BD: Leider kenne ich den EHC Ins nicht sehr gut. 
DF: Ich kenne den EHC ein wenig und weiss, dass sie in der 4. Liga spielen. Wirklich gut 
 sind meine Kenntnisse nicht, sonst würde ich den Spielplan auswendig kennen. 
GS: Den EHC Ins kenne ich vor allem wegen der Bar am Inser Märit. Als ich noch im 
 Turnverein Ins aktiv war, haben wir uns jeweils vor und nach dem Training in der EHC 
 Bar getroffen. Oft gehörten wir dann zu den letzten Besuchern, die nach Hause gingen. 
 Zudem hat mein Vater Reto Ende der 1970er beim EHC Ins gespielt, damals noch in der  
 Wilden Liga. 
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Wo nehmen Sie den EHC Ins war? 

KS: Sicherlich durch das Bodycheck und über die Internetseite des EHC Ins, aber auch durch 
 persönliche Berichte von Vereinsmitgliedern. 
AR: Ich bin selbstverständlich ein aufmerksamer Leser des Bodycheck. 
BD: Ich kenne den Verein vom «Hörensagen». Sonst bin ich über das Vereinsleben leider 
 nicht wirklich im Bild. 
DF: Über das Bodycheck oder die Matchannoncen im Anzeiger. Hin und wieder schaue ich 
 auch auf der Homepage vorbei. Und die EHC-Bar am Märit kenn ich natürlich auch. 
GS: Wie oben bereits erwähnt, jeweils am Märit. Ansonsten lese ich jeweils das Clubheft 
 Bodycheck. 

 

In welcher Funktion hatten Sie bereits Kontakt mit dem EHC Ins? 

KS: Bis 1982 war ich selbst Spieler beim EHC Ins. Wir spielten damals in Lyss und Biel in der 
 Wilden Liga. Das war zeitweise sehr abenteuerlich. Da gab es Spiele auf dem Aussen-
 platz in Biel bei starkem Schneefall, so dass der Puck fast nicht mehr zu sehen war. Für 
 eine zusätzliche, zweite Eisreinigung mussten wir mit dem Eismeister das Gespräch 
 führen und zusätzlich bezahlen. Trainings gab es praktisch nicht. Und wenn, dann 
 irgendwie am späten Abend nach 23.00 Uhr. In dieser Zeit war ich auch einige Jahre als 
 Kassier im Vorstand tätig. 
AR: Ich hatte nie gross Kontakt mit dem EHC Ins. Am intensivsten war ein solcher Kontakt, 
 als wir in der Jugendzeit die Sommerabende mit Freunden auf dem Fussballplatz 
 verbrachten und sich dort gleichzeitig, einmal pro Woche, auch der EHC zum 
 abendlichen Fussballspiel traf. Wir spielten dann jeweils miteinander und gegen-
 einander. 
BD: Natürlich vom Märit. Der Verein betreibt seit Jahren im Keller des Restaurant Rössli die 
 allseits beliebte EHC-Bar. 
DF: Als Festorganisator habe ich bereits vom Angebot der Barelement-Vermietung des  
 EHC Ins Gebrauch gemacht. Früher gab es auch noch Freundschaftsspiele zwischen 
 dem EHC und dem Streethockeyclub Ins. Aber das ist wohl bereits 15 Jahre her. 
GS: Unsere Firma, Saluz Treuhand GmbH, unterstützt jeweils das Bodycheck mit einer 
 Spende. 

 

Kennen Sie Mitglieder des EHC Ins? 

KS: Einige kenne ich noch. Vor allem die älteren Haudegen und natürlich den legendären Ex-
 Trainer Miggu. Aber auch einige Mitglieder des Staff. 
AR: Selbstverständlich. Ich kenne einige aus gemeinsamen Fussballzeiten. Es ist aber eine 
 Tatsache, dass ich viele Spieler aus dem aktuellen Team nicht mehr kenne. 
BD: Ja, ein paar kenne ich tatsächlich. Hauptsächlich als Kunden aus meiner langen Zeit im 
 Reisebüro Marti / Hotelplan und nun im BLS Reiszentrum am Bahnhof Ins. 
DF: Ja, ein paar Spieler kenne ich. Zum Beispiel ein paar Jahrgänger von mir. 
GS: Ja, ich kenne einige Mitglieder persönlich. 
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Kurzer Wissenstest: Wo trägt der EHC Ins seine Heimspiele aus? 

KS: Natürlich in Neuchâtel. 
AR: Eigentlich müssten sie die Heimspiele ja auf dem Leuschelz austragen. Trotzdem ist es 
 allgemein bekannt, dass die Heimspiele im Exil in Neuchâtel stattfinden. 
BD: Die Heimspiele finden in Neuchâtel statt. So gut kenne ich den Club dann doch. 
DF: In der Eishalle Neuchâtel. 
GS: In der Patinoire in Neuchâtel. 

 

Haben Sie schon einmal ein Spiel des EHC Ins besucht? 

KS: Leider schon lange nicht mehr. Meine Belastung im Beruf und als Gemeindepräsident 
 lässt mir leider nicht viel Zeit für derartige Vergnügen. 
AR: Vor zwei Jahren besuchte ich mein erstes Spiel des EHC Ins in Neuchâtel. Das Spiel 
 ging leider in der Verlängerung verloren, nachdem man sich als Inser zur Hälfte des 
 Schlussdrittels schon siegesgewiss begann, zurückzulehnen. Geblieben ist mir natürlich 
 die beeindruckende Übersicht der Nummer 22 sowie das schnell wechselnde 
 Momentum, mit welchem ich nicht gerechnet hätte. Da hatte man lange das Gefühl, dass 
 der Gegner aus dem Jura individuell, wie auch als Team chancenlos sei. Der Besuch des 
 Spiels hat sich trotzdem gelohnt. 
BD: Leider nein. Ich bin selber kein Eishockey-Fan. Mein Partner Jürg war aber vor längerer 
 Zeit mal Zeitnehmer. Er schaut sich regelmässig Eishockeyspiele im TV an. 
DF: Ja, ich habe schon ein paar Spiele besucht, da ich allgemein an Eishockey interessiert 
 bin. 
GS: Ja, ich habe bereits ein paar Spiele besucht um meine Bekannten anzufeuern. Das ist 
 aber schon ein paar Jahre her. Ausserdem hatte ich schon damals Mühe, dem Puck 
 zu folgen.  
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Kennen Sie das Clubheft «Bodycheck»? 

KS: Ich stöbere gerne darin rum und lese gerne die Artikel über den Spielbetrieb, das 
 Vereinsleben und auch die Porträts von Spielern. Die Bilder geben immer Aufschluss 
 über ein aktives Vereinsleben. Ein grosser Dank geht an die Redaktion für den sicherlich 
 nicht immer einfachen Aufbau und die Beschaffung der Artikel. 
 Ich wünsche dem EHC eine erfolgreiche Saison und vor allem weiterhin ein aktives, 
 interessantes Vereinsleben. Besten Dank dem Vorstand für sein Engagement und den 
 grossen Einsatz für den Verein. Ein Verein gedeiht nicht nur an den Erfolgen, sondern 
 hauptsächlich am Zusammenhang unter den Mitgliedern und dem grossen Engagement 
 einzelner Mitglieder. Macht weiter so! Bravo! 
AR: Natürlich. Am interessantesten finde ich dabei jeweils die ausführlichen Berichte, 
 Mannschaftsbilder und Resultate. 
BD: Um ehrlich zu sein – Ich habe erst gerade das Letzte Clubheft Bodycheck durchgelesen.  
 Ich finde es super, dass die Spieler, Trainer, etc. vorgestellt werden und zu Wort 
 kommen. Schön, dass sich viele freiwillige Helfer für den EHC Ins einsetzen. 
DF: Klar kenne ich das Bodycheck. Es ist immer wieder interessant zu lesen, was beim EHC 
 alles passiert. Besonders amüsant finde ich die Anekdoten aus dem Trainingslager. 
GS: Ja, sicher. Ich finde das Clubheft immer amüsant und lese gerne die Berichte. 

 
Herzlichen Dank an alle Interviewpartner! Da sind doch einige spannende Antworten 
dabei. Fazit: Mann/Frau kennt den EHC Ins – auch wenn dies nicht unbedingt auf 
sportliche Glanzresultate zurück zu führen ist. 
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Herzlichen Dank den Bodycheck – 

   Inserenten des 
 

 

Ganze Seite 

AMS Austrocknungs AG    Aarberg 
Antonietti & Schwaar AG    Ins 
Autogarage Mäder GmbH    Ins 
Autohaus Gertsch AG     Ins 
Druckerei Graf AG     Murten 
Garage Lüthi Ins GmbH    Ins 
Gnägi Aquatech AG     Ins 
Maler Marbot      Gampelen 
Marti Insektenschutz & Fenster   Ins 
Zingarello GmbH      Ins 
 

 

Halbe Seite 

AXA Winterthur Agentur    Aarberg 
Bauweise AG      Murten 
Dürig Gärten AG      Murten 
Elektra Ins AG      Ins 
Elektroplanung Mittelland GmbH   Ins 
e-serVIS Planungs GmbH    Gampelen 
Faul Erlach AG      Erlach 
Freudiger Lohnunternehmen   Gals 
Garage Kocher AG     Erlach 
Hubschmied AG      Ins 
Medizinisches Schreibbüro24 GmbH  Ins 
Moos-Garage AG Gebr. Witschi   Müntschemier 
Remund AG      Büchslen 
Restaurant Rössli     Ins 
Roth Elektro Kerzers AG    Kerzers 
Tschilar baut AG      Gampelen 
Weingut Hämmerli     Ins 
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Drittel Seite 

Aeberhard Gartenservice & Gestaltung  Gals 
BlumenButik GmbH     Ins 
Beat Burkhardt, Weingut Bielerhaus  Ligerz 
Blumenmarkt Dietrich GmbH   Gampelen 
City Coiffure & Cosmetic    Ins 
Coiffure Estetica      Ins 
Die Mobiliar Agentur     Ins 
Euroline Transport AG     Müntschemier 
Garten Eden GmbH     Ins 
Haldimann AG      Murten 
Hefti Ins AG      Ins 
Hofer AG       Müntschemier 
Hotel Restaurant Strand    Vinelz 
Jampen Landmaschinen AG    Müntschemier 
Landi Seeland AG     Ins 
Lehmann Gerätetechnik GmbH   Sutz 
Locras-Bräu      Ins 
Marolf Haustechnik AG    Erlach 
Massage Ins GmbH, Susanne Jenni  Ins 
Metzgerei Hämmerli     Ins 
Mode Jakob      Ins 
Mühle Fischer AG     Lüscherz 
Niederhauser Beeren & Spargel   Gals 
Reist Motorgeräte     Ins 
Schöni Elektro AG     Ins 
Schreiner2 AG      Gampelen 
Schreinerei Düscher AG    Ins 
SwissPlant GmbH     Müntschemier 
Wyssa Gemüse      Galmiz 

 

 
Sechstel Seite 

Blumen Chopard AG     Ins 
Coiffure Beatrice      Brüttelen 
GVS Agrar AG      Ins 
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Gönner 

Allenbach Bedachungen AG    Müntschemier 
Arik Imbiss & Partyservice    Ins 
Blank Beck       Ins 
Bräm Beat Notariat     Ins 
Gutknecht Lorenz Gemüsekulturen  Ins 
Kappeler Holzbau AG     Ins 
Kibra-Gemüse      Ins 
Küchen + Raum AG     Ins 
Kunz Ulrich, Café Münz    Ins 
Metzler & Freiburghaus AG    Ins 
Oppliger AG      Ins 
Orovista AG      Ins 
Physiotop GmbH      Ins 
Ramona’s Twist Hair Coiffure   Ins 
Ritter Dorfbäckerei     Ins 
Saluz Treuhand GmbH    Ins 
Schreinerei Grädel     Ins 
Schreinerei Stöckli AG     Tschugg 
StF Messerli AG      Ins 
Stucki Treuhand AG     Ins 
UBS Geschäftsstelle     Ins 
Wüthrich Beatrice, Med. Massagen  Ins 
Zwyssig Josef      Ins 
 

 

Vielen Dank für die Unterstützung !!! 
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Haben wir nicht alle einen kleinen Vogel?  

 

 

Als mein Sohn noch kleiner war habe ich ihm zu erklären versucht, was Instinkte sind. Er wollte 
wissen, warum Zugvögel ständig hin- und herfliegen. «Wieso bleiben die nicht im Süden, wenn 
sie schon mal da sind? Ist doch viel praktischer». Kluges Kind. «Aber hier unterscheiden sich 
Tiere eben von Menschen», habe ich mit einer allwissenden Stimme gesagt.  

 

Haben Sie mal beobachtet was passiert, wenn man einer Ente Brot zuwirft? Richtig, sie schwimmt 
hin. Ganz egal, ob sie pappsatt ist, Brot nicht mag oder gerade einen wichtigen Termin hat - sie 
schwimmt hin. Sie kann nicht anders, denn es liegt nun mal in der Natur der Ente, einem 
Stückchen Brot hinterher zu schwimmen. Wenn man einer Ente ganz tief in die Augen guckt, 
sieht man sogar, dass sie sich in solchen Momenten selbst fragt: «Was tue ich hier eigentlich?» 

 

«Tiere können nicht anders, sie folgen ihrem Instinkt. Menschen tun das nicht», habe ich meinem 
Sohn erklärt.  

 

Oder doch? Je länger ich darüber nachdenke, desto unsicherer werde ich. Wenn es kein Instinkt 
ist, was ist es dann für eine Macht, die uns dazu bringt, Dinge zu tun, die unlogisch sind. Warum 
zum Beispiel laufen wir zwar grusslos durch die Fussgängerzonen einer Stadt, fangen aber sofort 
an, wildfremden Meschen zuzuwinken, sobald wir uns auf einem Ausflugsschiff befinden? Warum 
gucken wir hin, wenn ein Unfall passiert ist, obwohl wir das Gesehene lieber nicht sehen würden? 
Warum benutzen wir Deo mit 48-Stunden-Wrkung, obwohl wir sowieso täglich duschen? Was im 
Tierreich Instinkt heisst, nennt man beim Menschen Zwang. Eine übrig gebliebene Erdnuss in der 
Snack-Schale löst bei mir beispielsweise den Zwang aus, sie sofort mit ihren Angehörigen in 
meinem Magen zu vereinen. Auch wenn ich eigentlich pappsatt bin - und das ist weder logisch 
noch gesund. Gesünder aber störender ist mein Zwang, beim Telefonieren gedankenlos alles zu 
bekritzeln, was sich in seiner Umgebung befindet. Mit Glück ist es die Zeitung von gestern, mit 
Pech ein wichtiges Formular, welches schon vor Wochen auf die Post gemusst hätte. Andere 
Leute werfen zwanghaft Münzen in jeden Brunnen, gucken nach dem Niesen ins Taschentuch 
oder treten beim Autokauf entschlossen gegen die Reifen. 

 

Seit mehr als zwei Jahrzehnten gehe ich nach fast jedem Heimmatch des EHC in die Garderobe, 
um mein Bierchen zu trinken. Warum? Keine Ahnung, das muss auch irgend so ein Instinkt sein. 
Oder wie war das gleich mit der Ente und dem Stückchen Brot?  

 

 

Anita Jenni 
Sekretärin, Zeitnehmerin 
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SPIELPLAN 2021 / 2022 
 

 
Änderungen vorbehalten. Der aktualisierte Spielplan ist jederzeit auf  
unserer Homepage www.ehcins.ch zu finden!  

 

 

  

Tag    Datum         Zeit       Heimteam Gastteam Ort 
      
Sa 09.10.2021 20:15 EHC Ins HC Vallorbe Neuchâtel 

So 17.10.2021 21:00 CP Plateau Diesse EHC Ins St-Imier 

Mo 18.10.2021 21:00 EHC Ins HC Cortébert Neuchâtel 

Sa 23.10.2021 20:30 HC Ponts-de-Martel EHC Ins Ponts-de-Martel 

Sa 06.11.2021 20:15 EHC Ins HC Le Fuet-Bellelay Neuchâtel 

Mi 17.11.2021 21:15 CP Tavannes EHC Ins Tramelan 

So 21.11.2021 16:00 EHC Ins HC Gurmels Neuchâtel 

Sa 27.11.2021 18:00 HC Reuchenette EHC Ins Biel 

So 05.12.2021 19:30 EHC Ins HC Crémines Neuchâtel 

So 12.12.2021 17:45 EHC Reconvilier EHC Ins Moutier 

Mi 22.12.2021 20:30 HC Vallorbe EHC Ins Vallorbe 

So 09.01.2022 20:15 EHC Ins CP Plateau Diesse Neuchâtel 

Do 13.01.2022 20:45 HC Cortébert EHC Ins St-Imier 

Sa 15.01.2022 20:15 EHC Ins HC Ponts-de-Martel Neuchâtel 

Sa 22.01.2022 17:00 HC Le Fuet-Bellelay EHC Ins Tramelan 

So 30.01.2022 19:00 EHC Ins CP Tavannes Neuchâtel 

So 06.02.2022 20:15 HC Gurmels EHC Ins Düdingen 

So 13.02.2022 20:15 EHC Ins HC Reuchenette Neuchâtel 

Sa 19.02.2022 17:00 HC Crémines EHC Ins Moutier 

Sa 26.02.2022 20:15 EHC Ins HC Reconvilier Neuchâtel 
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Der       – Total VERSiert 

 

Der EHC Ins, was gitts über dä z brichte, 
i au dene Jahre gäbs da ä huufe Gschichte, 
u wöu Corona dr Iiblick i Club tuet erschwäre, 
wei mir jetz mou äs paar Frage kläre. 

Was si de das eigentlech für Giele und Manne, 
wo da au Jahr gäng wider zämespanne, 
und sech im Herbst fröie wie die chliine Ching, 
wenns ume los geit mit de Iischtraining? 

Wie steut me sech so ne Hockeyspiler vor, 
hei die unger de Heume überhoupt no Hoor, 
hei si würklech au keni Zäng me im Muul, 
und blibe si ou bi Schmärze ging ä so cool? 

Was geit da so ab, hinger dr gschlossne Kabinetüre, 
wie tuet sech das Team vorem Match äch aafüre, 
isch da jede hässig, wenn me äs Spiu hett verlore, 
u geit nacheme Siig d Poscht ab wie ne Moore? 

Was hei die Spiler äch so für komischi Marotte, 
isch i der Garderobe öpis strikt verbote, 
gitts ungerenang Krach, gö si sech äch a Chrage, 
u chöme da ändlech ume chli jungi Chreft nache? 
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I wüu öich jetz mou äs paar Sache verrate, 
hoffe, dass i wäg däm nid i Schwirigkeite grate, 
wär ja schad, wenn i ir Zuekunft nümm würd chönne,  
nach em Match mit de Jungs no es Bierli gönne. 

Vö mir doch mou mit üsne Goalies a, 
die wo auso nume zhingerst tüe umesta, 
wo sech d Pögge la um d Ohre schiesse, 
muesch scho chli spinne, wenn das chasch gniesse. 
Si bruuche riise Täsche für ihri Usrüschtig z verstoue, 
u tüe dermit regumässig dr Wäg dür d Kabine verboue, 
si ghöre ou gäng wider äs paar Flöigefänger-Witze, 
aber Spring und Calvin, dir zwe sitt spitze! 

Äbe, was chunnt so füre, wenn die ihri Heume lüpfe, 
da cha me mängisch no grad chlei verchlüpfe, 
bi Fönsu u Zauggi isch Kahlschlag aagseit, 
Mäthu wird Ähnlechkeit mit Justin Bieber nachegseit, 
dr Chrigu brücht ä Heum mit emne länge Spaut, 
wöu si Güggufriise vom Gel hett so viu Haut, 
u wenn i dr Flück ohni Heum gse, de stuhni, 
vor Haarfarb här, exakt dr George Clooney. 

Im Iishockey geits mängisch hert zue und här, 
das isch nüt für Grännis, bruchsch Chraft wie ä Bär, 
mou gitts ä Blöiele, mou wagglet ä Zang, 
u viumous isch üse Schumi denn umenang. 
Trotz sine grosse spilerische Fähigkeite, 
laat är sech öppe zure Dummheit verleite, 
sogar dr Bläsu wird mou vo ihm abgschosse, 
das isch aber denn ganz dumm gloffe. 

Bi üs im Team gitts natürlech ou Spitznäme, 
da derfür mues sech aber kene schäme, 
ob Mr. Lamboing, Schoggolino oder Chugublitz, 
aus entspricht der Wahrheit, oder ämu ä Bitz. 

Was ir Kabine abgeit, wenn me hett gwunne? 
Da wird sicher mou chlei umegspunne, 
dr Steve dräit sini riise Musigbox bis zum Aaschlag uf, 
wenn näbe düre loufsch, nimmts dr fasch dr Schnuuf. 
Vo Hard Rock über Techno bis Ballermann, 
irgend öpis gfinge mr für jede Kammermann, 
u wenn dr Burki ir Duschi juchzet, de unbestritte, 
dröhne dür d Garderobe no Oeschs di dritte. 
 
Was nachem Match natürlech ou nid darf fähle, 
si erfrüschendi Getränk, u da cha jede wähle, 
zwüsche Cola, Mineral oder eim, zwöi Bier, 
i Usnahmefäu vilech ou drü oder vier. 
U faus dr Schöggu sini Pflicht nid hett erfüut, 
und dr Salon uf Redli nid gnueg hett ufgfüut, 
trinkt me haut de ir Brasserie no ä Stange, 
oder geit chli iz Rodolphe go umehange. 
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Niid und Mobbing hei i üsem Club nüt verlore, 
Spass und Zämehaut si hingäge d Houptfaktore,  
wo z Vereinsläbe im EHC Ins usmacht, 
und ging ä gueti Stimmig verursacht. 

Uf jede Fau isch üse EHC ä iigschworni Truppe, 
me redt Dütsch oder Wäusch, das isch üs schnuppe, 
z Ziu isch Fröid z ha und ä gueti Zyt z verbringe, 
aber trotzdäm ou müglechst viu Mätsche z gwinne. 
Nume öpis macht üs doch chli Sorge, 
u das nid ersch sit geschter Morge, 
üses Durchschnittsalter isch doch zimlech höch, 
ä Vergliich mit de Dinosaurier ligt da rächt nöch. 

Jetz hani öich ä chliine Iiblick i EHC Ins gä, 
und wärs de doch no würd Wunger nä, 
ob das woni schribe aus dr Wahrheit entspricht, 
oder ob i nume Seich verzeue i däm chline Gedicht, 
dä darf sech gärn mou am ne Matsch cho überzüge, 
dass das aus stimmt und i öich nid aalüge. 
Drum, Fazit zum Schluss, das wüsse sogar d Grieche, 
üser EHC Giele si eifach aus geili Sieche! 

 

Urs Dällenbach 
Redaktor Bodycheck, Zeitnehmer 
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Eishockey – auch für Kinder geeignet!  

 

Als kleiner Verein kann der EHC Ins leider keine Ausbildung für Kinder-Eishockey anbieten. 
Das soll interessierte Kinder und Jugendliche aus der Region jedoch nicht daran hindern, das 
Hockey spielen zu erlernen. In der Umgebung gibt es genügend Vereine, die Hockeyschulen 
betreiben und den Kids das ABC des Eishockeysports beibringen. 
 
Gut geschulte Leiter und Coaches warten darauf, weitere Talente zu finden und zu fördern. 
Gründe das Eishockey zu erlernen gibt es viele:  

- Es stärkt Körper und Geist 
- Teamfähigkeit, Fairplay und Respekt wird gefördert 
- Koordination, Kraft und Schnelligkeit wird verbessert 
- Lernen mit Siegen und Niederlagen umzugehen 
- Kameradschaft, Vertrauen und Verantwortung werden gefördert 
 
Weitere Infos zur Ausbildung und Betreuung finden sie im Internet und direkt bei den Clubs. 
Gerne empfehlen wir folgende Vereine für zukünftige Hockeycracks: 

 

   EHC Sensee Future 
   Postfach 62 
   3186 Düdingen 
   www.senseefuture.ch 

 

   HC Université Neuchâtel 
   Quai R.-Comtesse 4 
   2000 Neuchâtel 
   www.hcuni.ch/ecole-de-hockey/ 

 

   SC Lyss 
   Postfach 
   3250 Lyss 
   www.sclyss.ch/de/nachwuchs 

 

   EHC Biel-Bienne Spirit AG 
   Bahnhofstrasse 17 
   Postfach 
   2501 Biel 
   www.ehcb-spirit.ch 

 

Weitere Infos sind auch auf der Homepage des Eishockeyverbands zu finden:  
www.sihf.ch/de/youth-sports 
 

Übrigens: Jugendliche ab 16 Jahren sind auch in den Trainings des EHC Ins willkommen, 
sofern bereits Hockeyerfahrung vorhanden ist. 
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Impressionen aus dem Trainingslager 2021  
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DER        SAGT MERCI 
 
 Erika Kammermann für den legendären, heissgeliebten 

Pausentee! 

 Albert Reubi für die grossartige Betreuung vor, während und 
nach den Matches! 

 Unseren Zeitnehmern Anita Jenni und Urs Dällenbach 
 

 Allen stillen Helfern, auf deren Unterstützung wir bei unseren 
Events zählen dürfen (sobald diese wieder stattfinden)! 

 Sonja Prestera für die Vermietung der Bar-Elemente und 
Gläser! 

 Barbara und dem Rössli-Team, die uns ihren Keller für die 
EHC Ins-Märit-Bar zur Verfügung stellen! 

 Unseren Fans, welche uns auch diese Saison treu zur Seite 
stehen! 
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